
Die Rohstoffverteuerung 
setzt sich auch in 2011 fort.

Viele Faktoren spielen mit, es ist am Markt eine Verknappung des Rohstoffes Holz festzustellen. 
Für  Spanplatten  und  Hartfaserplatten,  die  aus  Nadelholz  hergestellt  werden,  ist  es  nicht  mehr 
möglich langfristige Lieferverträge abzuschließen, da auch von den Herstellern Höchstpreise für den 
Rohstoff gezahlt werden müssen. 

Bereits  2010  berichtete  das  Holz-Zentralblatt  in  Ausgabe  Nr.  34  über  diese  Tatasache  sehr 
detailliert, sodass unsere Branche bereits vorbereitet war. Gerne geben wir Ihnen die Ausführung 
hiermit zur Kenntnis.


